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Für die Gastgeber Familie Herzog
und ihre über 120 Gäste war der
15. Dezember 1998 ein ganz be-
sonderer Tag: Die „Kirrlacher Glas-
manufaktur Andreas Herzog
GmbH“, kurz Glas Herzog, in Wag-
häusel bestand auf den Tag ge-
nau seit 50 Jahren - ein Jubiläum,
das nicht jedem Unternehmen
vergönnt ist!

Bei der offiziellen Jubiläumsfeier ließ
Firmenchef Andreas Herzog in einer
Art „elektronischer Zeitreise“ die letz-
ten 50 Jahre Revue passieren: In sei-
nem Vortrag wurde er von einer PC-
Präsentation unterstützt, die den Fest-
gästen die Geschichte des Unterneh-
mens in Fotos, Dokumenten und
kurzen Filmsequenzen nahebrachte.
Den Anfang bildete natürlich der
15. Dezember 1948: jener Tag, an

Isolierglas-Produktion im Jahre 1963.
Seit 1982 wird die Firma vom Sohn
des Firmengründers Andreas Herzog
junior geleitet, der gleichfalls wichtige
Weichenstellungen vornahm. Heute
umfaßt die Firma 58 Mitarbeiter und

ist in der Isolierglas-Produktion eben-
so zu Hause wie im Glasgroßhandel.
Die Vorbereitungen für die Fertigung
von Einscheiben-Sicherheitsglas mit
Partnern laufen – was auch nicht zu
übersehen ist: Die Halle, die den Vor-
spann-Ofen aufnehmen wird, steht
bereits!

Die Festrede hielt Hans Schmitz,
langjähriger Direktor Marketing und
Verkauf bei Vegla.

In seiner Ansprache, die auch mit
Attacken auf Politik und Gesellschaft
nicht sparte, erwies Schmitz der Fa-
milie Herzog Respekt für ihre Lebens-
leistung und stellte dabei insbeson-
dere die Kundenorientierung, den un-
ternehmerischen Weitblick und die
Investitionsbereitschaft des Betriebes
heraus:

„Wer nach dem Krieg die Glascheiben
mit dem Motorrad ausgefahren hat,
ist dagegen gefeit, das Geld später
zum Fenster rauszuwerfen.“

Zum Firmenjubiläum gratulierten
auch der Geschäftsführer des Bundes-
verband Flachglas Rüdiger Graap,
Kreishandwerksmeister Joachim Wohl-
feil von der Handwerkskammer Karls-
ruhe und lokale Vertreter aus Politik
und Wirtschaft. Bernd Weisheit

Unternehmen

Glas Herzog feierte 50. Geburtstag

„Konsequenz“ als Firmenmotto
Die „Glasherzöge“
aus Waghäusel:
eine Unternehmer-
familie hat Grund
zum Feiern

dem Firmengründer Andreas Herzog
senior vom Landratsamt die Erlaubnis
zur Ausübung seines Gewerbes – der
Glasschleiferei – erhielt. Damit war
der Grundstein für ein Unternehmen
gelegt, das 1953 unter dem Namen
„Kirrlacher Glasmanufaktur“ ins Han-
delsregister eingetragen wurde und
seither kontinuierlich wuchs. Dazu
haben natürlich auch einige weitsich-
tige Entscheidungen beigetragen, zum
Beispiel der frühzeitige Beginn der


